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Einen weiteren Meilenstein im Projekt »Lebendige Wietzeaue« 
erreichten wir im Jahr 2014 mit dem Kauf der Projektfläche »Kreyen
Wisch« in Krähenwinkel. Wir haben die ehemalige Ackerfläche 
renaturiert und ein Kleingewässer angelegt. Die Erfolge haben nicht 
lange auf sich warten lassen. 

So konnten:  

• bislang über 80 Tier- und Pflanzenarten auf der Projektfläche 
gefunden werden

• als Besonderheiten die Westliche Dornschrecke (Tetrix ceperoi) 
und der späteste noch nicht weggezogene Neuntöter 
Norddeutschlands (im Dezember 2015) sowie zwei BP* der 
Feldlerche nachgewiesen werden

Im Sommer 2018 planen wir eine Arteninventur auf »Kreyen Wisch«, 
um die bisherige unvollständige Artenliste zu ergänzen.

*BP=Brutpaare
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Für die Projektfläche »Kreyen Wisch« wurde ein fünfjähriges Vogel-
Monitoring ab 2016 beauftragt, um die Entwicklung der Fläche im 
Bezug zur Nutzung durch Vögel dokumentieren zu können. 

Die Ergebnisse bis 2017:  

• die erwarteten Vogelarten Rebhuhn, Feldlerche und Neuntöter 
nutzen »Kreyen Wisch« zur Nahrungsaufnahme und die Feldlerche 
auch zur Brut

• bislang sind  69 Vogelarten nachgewiesen, die direkt von »Kreyen
Wisch« profitieren

• die sehr extensive Flächenpflege und die Beweidung fördert die 
Nutzung der Fläche durch Vögel

Wir möchten uns herzlich bei Konrad Thye für die Kartierungen und 
die Erstellung der jährlichen Monitoringberichte bedanken!
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Seit dem Jahr 2016 setzen wir das Teilprojekt »Für einen Strich mehr 
in der Landschaft«, ebenfalls im Rahmen des Projektes »Lebendige 
Wietzeaue«, um. Ziel ist es, im Umfeld der Wietze zwischen Hannover-
Bothfeld und Bissendorf-Wietze geeignete Lebensräume für eine 
erfolgreiche Wiederansiedlung der Kreuzkröte herzustellen.

Geplant sind:  

• die Neuanlage eines Kleinstgewässers auf dem Trainingsgelände 
der Pferderennbahn

• die Neuanlage mehrerer Kleinstgewässer auf einer Weidefläche in 
Isernhagen

• die Flächenpflege möglichst durch Beweidung

• weitere Abstimmungsgespräche mit potentiellen Projektpartnern 
(Bundeswehr, Bundesanstalt für Immobolienaufgaben (BImA
Stadt Langenhagen, Kiesabbaubetrieb, Vereinen und 
Privatpersonen)
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JAHRESBERICHT 2017
Jugendarbeit
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• sportlich startete die Rudi Rotbein Gruppe mit der NAJU in das 
neue Jahr auf der Kegelbahn

• trotz geringerer Anmeldezahlen konnten wir auch 2017 unser 
Naturerlebnis-Wochenende auf Gut Sunder für die Kinder- und 
Jugendgruppen anbieten

• Danke noch einmal an alle Eltern, die spontan den Fahrdienst 
auch für die Hinfahrt organisierten

• Premiere hatten die Volljährigen in der NAJU als Betreuer. Die 
Tage in der Natur waren wieder ein tolles Erlebnis und ein großer 
Spaß für alle Teilnehmenden.

• das Naturerlebnis-Wochenende Ende Mai 2018 ist jetzt bereits gut 
gebucht

• erstmals wird die NAJU bereits am Freitag anreisen und die Rudi 
Rotbein Gruppe startet wie bisher am Samstag in das Wochenende 
voller Abenteuer
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Insgesamt gab es 11 spannende Termine der Rudi Rotbein Gruppe im 
Jahr 2017, bei denen Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 
spielerisch an die Natur herangeführt wurden.

Zu den Höhepunkten zählten folgende Termine:

• „Schlau wie ein Fuchs“ lautete das Motto im Februar. Anhand von 
Präparaten lernten die Kinder das Aussehen des Rotfuchses näher 
kennen. Spiele animierten zum Schnuppern und Horchen. In 
einem Quiz wurde anschließend das Gelernte umgesetzt.

• Das Leben unserer heimischen Amphibien stand im März im 
Mittelpunkt. Ricky Stankewitz hatte dafür verschiedene 
Molcharten und eine Erdkröte mitgebracht und erklärte den 
Kindern die Lebensweise der Tiere.
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Zu den Höhepunkten zählten folgende Termine:

• Auch 2017 beteiligte sich die Gruppe wieder an der Aktion 
„Erlebter Frühling“, die in jedem Jahr von der Naturschutzjugend 
auf Bundesebene organisiert wird. Vier Frühlingsboten werden 
dabei jeweils näher betrachtet. Mit Spielen, Bastelarbeiten und 
anhand eines Präparates wurde den Kindern der Frühlingsbote 
Waldkauz vorgestellt.

• Den Lebensraum Hecke erforschte die Gruppe im Mai. Dafür zogen 
die Kinder mit Keschern und Becherlupen zur NABU-Fläche 
„Kreyen Wisch“ und schaute ganz genau hin, was alles in den 
Hecken um die Fläche herum krabbelte.
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Zu den Höhepunkten zählten folgende Termine:

• Immer beliebt ist der Tümpeltermin auf der Naturweide, bei dem 
es viel zu entdecken gibt.

• Auf der  Naturinsel traf sich die Rudi Rotbein Gruppe Anfang 
September zu einem ganz besonderen Termin: Die Kinder lernten 
verschiedene Kräuter kennen und durften diese anschließend 
vernaschen. Außerdem wurden hübsche Mandalas aus 
Naturmaterialien gebastelt.

• Im Herbst kam die Gruppe im Eichenpark zu einer Rallye 
zusammen. Dabei meisterten die Kinder verschiedene Aufgaben 
und lernten viel über den Lebensraum Wald.

Es folgt die Präsentation der NAJU Langenhagen 
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Themen des  Jahres
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• Dreharbeiten für NaturNah (NDR) zum Thema Betreuung der 
Kleingewässer am Flughafen (werden 2018 fortgesetzt)

• zahlreiche Termine und intensive Betreuung der Kreuzkröten auf 
der Kugelfangtrift im Rahmen des Projektes »Für einen Strich 
mehr in der Landschaft«

• Wetterextreme und Sommerhochwasser zeigten den Bedarf an 
weiteren Retentionsflächen zur Wasserrückhaltung im Bereich der 
Wietze

• Beweidung der letzten (bislang unbeweideten) Teilfläche in 
Kananohe mit Wasserbüffeln

• Erste Beweidung mit Sportpferden auf »Kreyen Wisch«
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Neuaufstellung Flächennutzungsplan

• April: Geänderte Beschlussdrucksache zur Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplans - ohne   strittige Themen: 

 Bebauung der Rieselfelder 

 Wohnbauflächen in Weiherfeld-Ost-Erweiterung 

 Gewerbeflächen westlich Alt-Godshorn

 Wohnbau auf dem Gelände des Godshorner Bades 

 Ferner keine Wohnbaufläche „Nördlich Lenthehof“ 

• Der NABU begrüßt Einlenken der Verwaltung, ein Verzicht auf das 
Vorhaben ist aber nicht endgültig.
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Aktualisierung des Landschaftsplans

• Juni: Information über Aktualisierung des Landschaftsplans durch 
die Stadtverwaltung 

• Kritik NABU im SBuUA* (u.a. Ausweisung falscher Kulissen und zu 
alte Daten)

• Angebot: Unterstützung bei der Datenaktualisierung 

• Im Wietzeblick Nr. 2 Thema dargestellt 

• NABU-Kritik wurde vom Mitarbeiter der städtischen Abteilung 
Stadtgrün und Friedhöfe nicht geteilt – deshalb direktes Gespräch 
mit der Verwaltung 

• Im Wietzeblick Nr. 3 Sicht der Stadtverwaltung wiedergegeben

*SBuUA= Stadtplanungs-, Bau-, und Umweltausschuss
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Bestandsaufnahme der Geschützten Biotope (GB) in Langenhagen

• Im Frühjahr Bestandsaufnahme der GB in Langenhagen durch 
NABU Vorstand

• Überwiegende Anzahl der GB (70%) in recht gutem Zustand, 30% 
bedürfen Nachbesserung. 

• Mit BD/2017/214 - „Kündigung der Verträge mit der Region 
Hannover über die Aufgabenübertragung im Bereich des Natur-
und Gewässerschutzes“ wurde die Übergabe der GB an die Untere 
Naturschutzbehörde der Region Hannover beschlossen. Für den 
NABU Langenhagen ändert sich damit lediglich der 
Ansprechpartner. 
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Pestizidverbot und Düngebeschränkung

• Anregung in Gesprächen NABU / Stadtverwaltung: 

 Einsatz von Pestiziden auf städtischen Grundstücken verbieten 

 auf Flächen, die für künftige Ausgleichsmaßnahmen vorgehalten werden, Düngeverbot einführen

Wohnraum schaffen – mit Augenmaß 

• August: Fa. GEWOS stellt Wohnraumversorgungskonzept Langenhagen vor 

• Bedarf von (netto) 1.400 zusätzlichen Wohnungen bis zum Jahr 2030 

• Appell NABU: Nicht als „in Stein gemeißelte“ Zielsetzung beschließen - dafür müssten weitere Natur- bzw. 
Freiflächen geopfert werden 

• Leider folgte die Mehrheit der Ratsmitglieder im SBuUA unserer Empfehlung nicht. 
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Renaturierung der Wietze fortführen

• Oktober: Antwort der Verwaltung auf unsere Anfrage zur Renaturierung der Wietze

• Stadt Langenhagen ist am Erwerb von Flächen an der Wietze interessiert – ein Flächenkauf bahnt sich an 

• Aktuell keine Haushaltsmittel für Gestaltungsmaßnahmen – Ausgleichsmaßnahmen können im Bereich der 
Wietzeaue umgesetzt werden

Baumschutz für private Bäume 

• November: Beratung der Petition von Wolfgang Kindel zum „Baumschutz für private Bäume“ 

• nach Scheitern der Einführung einer Baumschutz-Satzung im Jahre 2013 wollte Herr Kindel mit Petition private 
Bäume schützen 

• flächendeckendes Kataster für private Bäume, wie vom ihm gefordert, nicht zu realisieren - nur über eine 
Baumschutz-Satzung möglich  

• Stadt Langenhagen plant Zuschüsse für Baumpflege und Neupflanzungen 

• Beschlussdrucksache zur politischen Abstimmung soll ausformuliert werden
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Umgestaltung der „Rieselfelder“ lt. Beschlussdrucksache BD/2016/293 fortsetzen 

• Dezember: Haushaltsplan für 2018 und 2019 mit einer Investitionsplanung für die kommenden 5 Jahre 

• Darin keine Gelder für die Fortsetzung der Umgestaltung der „Rieselfelder“ und weitere Vorhaben, die Umwelt 
und Natur zugute kommen würden (z.B. Baumpflanzungen, Anlage von Stauden- und Pflanzenbeeten). 

• Schriftlicher Appell des NABU an die Fraktionen des Stadtrates, zumindest die Fortführung der Umgestaltung 
der „Rieselfelder“ zu beschließen. 

• Haushalt 2018 und Investitionsplanung 2018 bis 2022 am 22.01.2018 beschlossen. Den Titel für die weitere 
Umgestaltung der Rieselfelder durch Mehrheitsbeschluss wieder in die Planung aufgenommen, jedoch keine 
Mittel für 2018.

• Organisation des AB Rieselfelder hat Georg Obermayr von Frank Stuckmann übernommen
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Erhalt der Obstbäume und alten Eichen im Brinker Park 

• Dezember: Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Westlich 
Brinkholt“ 

• Erweiterung der IGS Süd nimmt Teile des Brinker Parks in 
Anspruch 

• Beschluss im "Technischen Schulausschuss“, dem der NABU 
Langenhagen nicht angehört 

• Stadtbaurat Carsten Hettwer sagte zu, dass die alten Obstbäume 
und Eichen nicht angetastet werden
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Teillöschung des Landschaftsschutzgebietes (LSG) Wietzetal

• für Weiherfeld-Ost-Erweiterung müssen Flächen aus LSG-H-12 heraus genommen werden 

• Laut Beschluss der Region muss dafür eins zu eins ein anderes Gebiet als LSG ausgewiesen werden. Stadt 
Langenhagen sieht Wietzepark vor, jedoch ohne ökologische Aufwertung – aus unserer Sicht per Saldo ein 
Verlust für die Natur in Langenhagen. 

• bisher Ablehnung der Teillöschung durch Mehrheit der Regionsabgeordneten 

• nach Kommunalwahl jetzt Mehrheit von SPD und CDU, die dem Vorschlag der Stadt Langenhagen 
wahrscheinlich zustimmen werden 
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Teilnahme am Workshop „Innenstadtforum“ 

• Es ging um die Verwendung von: 

 Parkplatzfläche südlich CCL 

 Postgrundstück 

 Grünwald-Grundstück 

 Südlich Handelshof 

Ergebnis: Beschlussdrucksache zur Weiterentwicklung der Innenstadt - BD/2017/082-1 

• vorrangig Bebauung des Handelshofes in Verbindung mit Platzgestaltung südlich der Markthalle 
(Grünwaldgrundstück) 

• Entwicklung Flächen südlich des CCL und Postgrundstück aus unterschiedlichen Erwägungen zurückgestellt 
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• Gemeinsamer Pflegeeinsatz mit der NAJU Hannover und der NAJU 
Langenhagen auf der Kugelfangtrift

• Beteiligung an der Infostandbetreuung für das »Aktionsbündnis 
Rieselfelder«

• sehr gute Partnerschaft mit der Unteren Naturschutzbehörde 
(UNB) Region Hannover

• Nistkastenreinigung im September mit Schülern der IGS List und 
Mitgliedern der Naturkundlichen Vereinigung Langenhagen e.V. 
(NVL)

• Kooperation mit der Volkshochschule und der Stadt Langenhagen, 
die uns für Veranstaltungen kostenlos Räume zur Verfügung 
stellen
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Öffentlichkeitsarbeit

• Katja Woidtke ist weiterhin für die komplette Pressearbeit des NABU Langenhagen 
verantwortlich und trägt so dazu bei, dass der NABU Langenhagen in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen wird

Danke dafür!

• Soziale Medien gewinnen gegenüber Zeitungen immer mehr an Bedeutung

• wöchentlich Artikel in lokalen Zeitungen wie HAZ, Langenhagener Echo und Bürgerjournal 
Langenhagen sowie in Internetportalen wie myheimat und facebook

Für die Veröffentlichung unserer Beiträge möchten wir uns herzlich bei der Langenhagener 
Presse bedanken!
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52 Führungen, Infostände und Vorträge

davon:

• eine Führung für eine Schulklasse

• 4 Infostände im Aktionsbündnis Rieselfelder

• eine Führung und zwei Vorträge für andere Institutionen

• 12 Rudi Rotbein Termine und 10 NAJU Termine

• die jährlich ausgebuchte Fahrt zu den Kranichen in der Diepholzer 
Moorniederung sowie die sehr gut besuchten Multivisionsvorträge 
waren die Highlights im Veranstaltungsprogramm

Dank an Georg Obermayr für die herausragende Organisation rund um 
das Programm!
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Mitgliederentwicklung und Bericht des Kassenwarts

Donnerstag, 15. Februar 2018Jahresbericht 2017 36



Jahresbericht 2017
Mitgliederentwicklung

• 34 Mitglieder sind neu im Verein, davon sind 31 direkt im NABU Langenhagen Mitglied 
geworden und drei Mitglieder sind zugezogen 

• 61 Mitglieder hat der Verein verloren, davon 52 Kündigungen, vier fortgezogene Mitglieder 
und fünf verstorbene Mitglieder

• am 01.01.2018 hatte der NABU Langenhagen 924 Mitglieder

• Dank an unsere Mitglieder, die der Stimme des Naturschutzes durch die Mitgliedschaft 
Gewicht verleihen
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Mitgliederentwicklung seit der Gründung des Vereins
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Jahresbericht 2017
Bericht des Kassenwarts

• 2017 finanziell erfolgreiches Jahr

 Einnahmen: 15.467 €

 Ausgaben: 12.021 €

 Geldvermögen am Jahresende. 11.079,17 €

• Seit Herbst 2017 NAJU Langenhagen mit eigenem Budget und Bargeldkasse

 über Anschaffungen entscheidet weiterhin NABU Vorstand 

• Schwalbenprojekt: Neue Nistkästen und Kotbleche für über 2.000 €

 Dank an NVL für Zuschuss-Einwerbung von Stadt (rd. 2/3 der Gesamtkosten)
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• Inventarbestand erhöht auf 14.059 €

 (Klopfschirme, Einschlaglupen, Batteriegerät für E-Zaun Kreyen Wisch, mobile Festplatte)

• Anlagevermögen inklusive Grundstück Kreyen Wisch 52.411 €

• 4.000 € werden als Rücklage für Grundstücks-Erwerbe ausgewiesen

 (Ausbau Projekt „lebendige Wietzeaue“ / Biotopverbund)

 Ziel: 10.000 €, Erhöhung aus Überschüssen der nächsten Jahre

• „Kontierung“ der Umsätze dient Überblick, was mit Ausgaben finanziert wird und woher 
Einnahmen kommen

• „Feste Ausgaben“: Kosten des Internet-Auftritts, Abonnements u.Ä.

• „Sonstiges“: z.B. Schreibmaterialien 

Einnahmen und Ausgaben zu festgelegten Titeln siehe folgende Tabelle
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Budget-Titel Ausgaben in % Einnahmen in % 
feste Ausgaben -811,11 € 6,75% 0,00 € 0,00%
Werbung / Mitgliederarbeit -1.401,51 € 11,66% 279,05 € 1,80%
Jugendarbeit -1.340,65 € 11,15% 430,60 € 2,78%
Naturinsel -805,12 € 6,70% 0,00 € 0,00%
Kleingewässerprojekt -311,70 € 2,59% 2.000,00 € 12,93%
Schwalbenprojekt -2.346,75 € 19,52% 2.118,57 € 13,70%
lebendige Wietzeaue -1.384,22 € 11,52% 500,00 € 3,23%
Projekte allgemein -1.475,71 € 12,28% 1.000,00 € 6,47%
Anschaffungen -500,89 € 4,17% 0,00 € 0,00%
Exkursionen -267,80 € 2,23% 799,90 € 5,17%
Vorstand / Verband -890,06 € 7,40% 0,00 € 0,00%
Feiern -258,20 € 2,15% 0,00 € 0,00%
Beiträge -140,20 € 1,17% 7.602,87 € 49,16%
Spenden 0,00 € 0,00% 730,50 € 4,72%
Sonstiges -86,61 € 0,72% 5,51 € 0,04%
Summen -12.020,53 € 100,00% 15.467,00 € 100,00%



JAHRESBERICHT 2017
Ausblick – Was steht an in 2018?
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Fortsetzung des Projektes »Für einen Strich mehr in der Landschaft« -
damit verbunden:

• Schaffung neuer Kleingewässer in der Wietzeaue vom 
Standortübungsplatz Bothfeld bis Krähenwinkel

• Ziel: Anlage von 10 bis 15 Kleinstgewässer-komplexen

• Wiederansiedlung der Kreuzkröte in der Wietzeaue

• Laufzeit des Projektes bis zur vollständigen Umsetzung 
voraussichtlich bis Ende 2021
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• Neugestaltung unserer Internetseite www.NABU-Langenhagen.de
- ein großes Dankeschön an Jürgen Koch für die damit verbundene 
Arbeit!

• Erste »Arteninventur« auf Kreyen Wisch im August

• Beobachtung der Kleingewässer am Flughafen und weitere 
Pflegemaßnahmen

• Nistkastenprojekt im Stadtpark und Stadtwald sowie die  
Kleingewässerpflege in Kananohe werden dauerhaft fortgeführt

• natürlich ein tolles Veranstaltungsprogramm mit vielen Vorträgen 
und naturkundlichen Wanderungen für Jung und Alt
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NABU Langenhagen e.V.
c/o Ricky Stankewitz
Narzissenstraße 14
30853 Langenhagen
Tel. +49 (0)511.27 08 20 19
Kontakt@NABU-Langenhagen.de
www.NABU-Langenhagen.de

Bildnachweis:
Brodersen, S.: 18 o, m / 19 u / 33 o
Dove, T.: 8 u 
Goebel, B.: 3 o
Google Earth: 12
Halle, G.: 7 u
NABU: 45
NABU Langenhagen: 44 o
Naturgucker: 24 u
Obermayr, G.: 3 u / 10 o / 11 u / 25 o
Region Hannover: 23 m, u
Stadt Langenhagen: 23 o
Stankewitz, R.: alle anderen Bilder
Thye, K.: 13 u / 14 o,m,u / 
Woidtke, K.: 17 o / 18 o / 20 m / 21 o / 44 u
Woidtke, O.: 4 o / 4m
Zabel, W.: 25 m

Quellen:
STADT LANGENHAGEN 2016:
Landschaftsplan (Vorentwurf)
REGION HANNOVER 2017: 
Informationsdrucksache Nr. 0696 (IV) IDs 

Fazit: 
2017 war ein weiteres erfolgreiches Jahr, von dem 
wir auch 2018 profitieren werden!


